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Notierung arithmetisches Mittel

 2 820 -  2 920 2 870
(2 800 -  2 900) (2 850)

Tendenz: fest

 2 450 -  2 550 2 500
(2 450 -  2 550) (2 500)

Tendenz: stabil

 2 200 -  2 330 2 265
(2 250 -  2 350) (2 300)

Tendenz: uneinheitlich

Notierung Preisspanne

  780   760 -   800 
  (800) (780 -   820)

Tendenz: schwächer

  630   590 -   640 
  (700) (680 -   720)

Tendenz: schwächer und uneinheitlich

€ / t € / kg € / t € / kg

Vollmilchpulver (26 % Fett) 2 848,75 2,85 1 900,00 1,90
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke (2 650,00) (2,65) (1 795,00) (1,80)

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität 2 493,75 2,49 1 675,00 1,68
Sprühware, 25 kg Säcke (2 265,00) (2,27) (1 675,00) (1,68)

Magermilchpulver in Futtermittelqualität 2 278,75 2,28 1 390,00 1,39
Sprühware, lose (2 008,75) (2,01) (1 368,00) (1,37)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität  810,00 0,81  430,00 0,43
Sprühware, 25 kg Säcke ( 767,50) (0,77) ( 414,00) (0,41)

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität  717,50 0,72  375,00 0,38
Sprühware, lose ( 720,00) (0,72) ( 361,00) (0,36)

Sprühware, lose

Vollmilchpulver (26 % Fett)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität

Magermilchpulver in Futtermittelqualität
Sprühware, lose

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität

(Vormonat in Klammern)

Preisermittlung für Ware gemäß der 7. VO zur Änderung der Milcherzeugnisverordnung

Preise netto (ohne MWSt),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in € / t,  (Vorwoche in Klammern)

Nächste Notierung (Pulver): Mittwoch, 02. Juni 2010 mittels Konferenzschaltung

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität

 B Ö R S E N B E R I C H T

Preisermittlung Milchdauerwaren

Preisermittlungsstelle für Milchpulver und Molkenpulver
bei der Süddeutschen Butter- und Käse-Börse e.V. Kempten (Allgäu)       

20/2010  61. Jahrgang 26. Mai 2010

1. Vollmilchpulver und Magermilchpulver:

Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke

Sprühware, 25 kg Säcke

2010 2009

2. Süßmolkenpulver:
Preise netto (ohne MWSt),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in € / t,  (Vorwoche in Klammern)

arithmetisches Mittel der Notierungen Kalenderwoche 18, 19, 20, 21
Monatsdurchschnitt Monat Mai

Sprühware, 25 kg Säcke



In der zweiten Maiwoche wurde in Deutschland saisonal bedingt etwas mehr Milch angeliefert. Laut 
Schnellberichterstattung der ZMB wurden 0,4 % mehr Milch angeliefert als in der Vorwoche. Die 
Anlieferungen lagen um 1,3 % über dem Niveau des Vorjahres. In Frankreich lagen die Anlieferungen 
erstmals seit Ende März und zum zweiten Mal in diesem Jahr über dem Vorjahresniveau, und zwar um 0,1 %.

Unmittelbar nach Pfingsten bewegen sich die Preise für Industrierahm und Magermilchkonzentrat stabil auf 
dem Niveau der Vorwoche. 

Der Markt für Magermilchpulver ist nach Pfingsten zunächst von einer abwartenden Haltung bei Käufern und 
Verkäufern geprägt. Die überraschende Entscheidung der Europäischen Kommission, Ware aus den 
Interventionsbeständen zum Verkauf im Ausschreibungsverfahren freizugeben, hat sicherlich wesentlich mit 
dazu beigetragen. Die Ergebnisse der ersten Ausschreibung in der kommenden Woche werden mit Spannung 
erwartet. Allerdings kann die ausgelagerte Ware nicht für alle Zwecke eingesetzt werden, so dass sie nur 
Teilsegmente des Marktes berührt. Die Forderungen der Hersteller für frische Ware in Lebensmittelqualität 
sind indessen unverändert und wo kurzfristig Magermilchpulver benötigt wird, wird auch zu stabilen Preisen 
gekauft. Etwas nachgegeben haben die Preise für Futtermittelware, vermutlich da Ware aus dem Programm 
für Bedürftige Personen am Markt angeboten wird. 

Die Konkurrenzfähigkeit der EU am Weltmarkt wird durch den schwachen Euro gestärkt, was allerdings in 
den USA zu Anpassungsreaktionen geführt hat.  Am Weltmarkt ist auch eine abwartende Haltung zu 
beobachten, wobei aber nach wie vor hoher Bedarf bestehen dürfte.

Nach Vollmilchpulver ist weiterhin eine starke Nachfrage zu verzeichnen, die auf ein begrenztes Angebot 
trifft. Die Preise tendieren hier erneut fester.

Bei Molkenpulver scheint sich eine schwächere Marktentwicklung durchzusetzen. Die Preise für 
Futtermittelware haben weiter nachgegeben und auf Käuferseite ist eine gewisse Zurückhaltung 
festzustellen. Die Preise für Lebensmittelware haben sich weitgehend behaupten können. Es bieten sich 
weiter Exportmöglichkeiten.
 

Mit freundlichen Grüßen / Best regards
---------------------------------------------------------------------------------
Monika Wohlfarth

Geschäftsführerin

ZMB Zentrale Milchmarkt Berichterstattung GmbH 

Wilhelmsaue 37 | 10713 Berlin

Tel.        +49 (0) 30 4060799721

mobil    +49 (0) 173 527 0222

Fax         +49 (0) 030 555 76 96 49


